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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugendliche !
Seit nunmehr 10 Jahren erhalten 
Sie unsere „Rudener Gemeinde­
info“ mit welcher wir Sie über 
das aktuelle Geschehen aus un­
serer Gemeinde informieren.
Wie bereits bei der ersten Aus­
gabe lade ich wiederholt alle 
Vereinsverantwortlichen ein, 
über ihr Vereinsleben zu berich­
ten bzw. sich zu präsentieren. In 
der aktuellen Ausgabe möchte 
ich Sie über wichtige Themen 
informieren.

Unser Ruden ist eine 
lebenswerte Gemeinde
Die COVID-19-Pandemie hält 
uns seit März in Atem und da­
durch hat sich einiges in unserem 
alltäglichen Leben verändert. Wir 
können aber froh sein, in einer 
wunderschönen Gegend leben zu 

dürfen. Die Menschen schätzen das immer mehr, da man sich 
auch in Krisenzeiten frei in der Umgebung bewegen konnte. 
Während der Coronakrise, welche bislang in unserer Gemeinde 
Gott sei Dank glimpflich verlaufen ist, leidet das Gesellschafts­
leben sehr – es gab keine Feste und Veranstaltungen unserer Ver­
eine und der Gastronomie. Ich hoffe sehr, dass Vieles nachgeholt 
werden kann. Trotz dieser Krise gab es in der Gemeinde einige 
Themen zu bearbeiten, die viel Kraft und Mühe gefordert haben.

Jauntalbrücke
Aufgrund des statischen Zustandes der Betonplatten wurde der 
Geh- und Radweg aus Sicherheitsgründen durch die ÖBB gesperrt 
und sollte bis zum Umbau der Brücke geschlossen bleiben. Das 
konnte ich in keinster Weise akzeptieren und wurde aktiv. Nach 
vielen Gesprächen und Verhandlungsrunden mit dem Land und 
der ÖBB konnte nun erreicht werden, dass dieser Weg mit Gitter­
rosten und Erhöhung des Geländers instandgesetzt wird und da­
nach sicher zu gehen und befahren sein wird. Somit kann auch un­
ser touristisches Highlight, das Bungy Springen weiter betrieben 
werden und unsere Gastronomiebetriebe von den Radlern, die den 
Radweg benützen, besucht werden. Mein Dank dafür gilt beson­
ders unseren Gemeindereferenten LR Ing. Daniel Fellner für die 
finanzielle Unterstützung, sowie LR Martin Gruber. Der Rad- 
und Gehweg wird Anfang August wieder sicher befahrbar sein.

Eiserweg
Im Bereich des aufgelassenen Bahnhofes Eis wurde wegen der 
Verlegung der Bahnstrecke ein Teilstück der Straße nicht be­
fahrbar. Nach unnachgiebiger Forderung und Gesprächen wird 
nun die Verbindung dankenswerter Weise durch die ÖBB wie­
der hergestellt und befahrbar sein.

Bahnhof – Haltestelle
Durch den Wegfall des Bahnhofes gibt es dafür neue Busver-
bindungen durch die Ortschaften (siehe Fahrplan auf der Rück­
seite). Nach wie vor bemühen wir uns für eine Errichtung einer 
ÖBB Haltestelle. Es gibt Bemühungen und Interventionen auf 
parlamentarischer Ebene und der zuständigen Ministerin. Wir 
geben noch nicht auf, vielleicht gibt es ein Happy End.
Alte Lippitzbachbrücke
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wegen der Coronakrise 
wurde die Aussprache betreffend Erhaltung und Sanierung 
mit LR Martin Gruber abgesagt. Demnächst wird es Gespräche 
mit ihm über den Weiterbestand geben. Unterstützung gibt es 
auch aus dem Kultur- , Geschichts- und Kunstbereich.
Finanzen
Der Rechnungsabschluss 2019 wurde im Gemeinderat ein­
stimmig bestätigt. Es konnte ein Überschuss von 606.730,12 
Euro erzielt werden. Durch dieses erfreuliche Ergebnis ist es 
weiterhin möglich, diverse Maßnahmen und Investitionen zu 
tätigen. Des Weiteren wurde bei der letzten GR-Sitzung erst­
malig aufgrund der neuen VRV 15 (Voranschlags- und Rech­
nungsabschlussverordnung) die vorläufige Eröffnungsbilanz 
mit einer Summe von € 21.691.980,26 festgestellt.
Auch im heurigen Jahr wird wieder in den Straßenbau in-
vestiert.
Mit einer Auftragssumme von rd. € 260.000,-- werden Straße­
nabschnitte erneuert bzw. saniert, Staubfreimachung von Stra­
ße in Ruden und in Eis sowie Erneuerungen in Unternberg, 
St. Martin und Untermitterdorf durchgeführt.
Sicherheit und Bildung
Weitere Aufträge wurden für das neue KLF für die FF Ruden, 
Sanierungen der Feuerwehrhäuser in Ruden und Untermitter­
dorf und für neue Tafeln (Whiteboard) für die VS Ruden ver­
geben. Auch wurden Arbeiten für die notwendige gewordene 
Erweiterung der Urnenwand am Gemeindefriedhof in Ruden 
vergeben. Eine weitere familienfreundliche Maßnahme wurde 
ebenso beschlossen. Es gibt für pflegende Personen, die im ge­
meinsamen privaten Haushalt leben, die Gratis Windeltonne.
Personelles im Gemeindeamt
Mit 1. Juli 2020 trat unser langjähriger Mitarbeiter Finanzver­
walter und Standesbeamter Josef Kraker in den wohlverdienten 
Ruhestand. Für 46 Jahre Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde­
bürger möchte ich ihm herzlich Dank sagen.
Mit gleichem Datum wurde unser Mitarbeiter Patrick  
Oswaldi zum neuen Finanzverwalter bestellt. Neue Standes­
beamtin ist unsere Mitarbeiterin Nadine Haschei. Leider musste 
unser Bauhofmitarbeiter Peter Kramer krankheitsbedingt in 
Pension gehen. Ich darf mich bei ihm für seine über 10-jährige 
Mitarbeit herzlich bedanken.
Liebe Rudenerinnen und Rudener, ich wünsche euch allen 
einen schönen Sommer und den Schülerinnen und Schülern 
noch erholsame restliche Ferien.

Ihr Bürgermeister Rudi Skorjanz
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Werte Patientinnen und Patienten! Liebe Freunde! 
Die Coronavirus-Krise mit 
der gesellschaftlichen Rück­
zugsverordnung und mei­
ne eigene fast 3-wöchige 
Quarantäne haben eine or­
dentliche Verabschiedung 
meinerseits aus meiner lang­
jährigen Tätigkeit als Prak­
tischer Arzt/Hausarzt leider 
verhindert.
Nach beinahe 35 Jahren 
möchte ich mich auf diesem Wege nun für Ihr/Euer/Dein 
geschenktes Vertrauen aus ganzem Herzen bedanken.
Das tägliche Aufschieben dieses Schreibens seit der Been­
digung meiner Tätigkeit am 31. März dieses Jahres bis zum 
heutigen Tag ist ein Ausdruck dafür, dass es für mich nicht 
so ganz einfach ist, diesen gemeinsamen Weg hinter mir zu 
lassen. In meinem tiefsten Inneren weiß ich, dass es der rich­
tige Zeitpunkt war loszulassen.
So wünsche ich Ihnen/Euch/Dir viele glückliche Stunden 
und viel Gesundheit für die Zukunft!
Ich freue mich sehr, einen dynamischen und sympathischen 
Nachfolger an meiner Stelle zu wissen, der Sie/Euch/Dich 
mit jugendlicher Energie und medizinischer Kompetenz 
weiterhin betreuen wird: Dr. med. Alexander Mosser. Er hat 
mein vollstes Vertrauen.
So sage ich nun Adieu – eventuell auf Wiedersehen – und 
werde Sie/Euch/Dich im Herzen bewahren!
Werner PAESOLD, Dr. med.

n 	�Arztnachfolge geklärt
Nach einem Jahr Gemeinschaftspraxis führt seit 1. April 2020 
Dr. Alexander Mosser die Ordination alleine. An dieser Stelle 
auch ein herzliches Dankeschön an Dr. Werner Paesold für sei­
ne langjährige Tätigkeit zum Wohle der Rudener Bevölkerung.
Derzeit wird die Praxis neu adaptiert und mit einigen Quali­
tätsverbesserungen renoviert und am 3. August 2020 wieder 
eröffnet. Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Ordinationszeiten Sonstige Information
Montag:

08:00 – 11:30 Uhr
Anmeldung ab 7:45 Uhr 

möglich
Dienstg: 08:00 – 11:00 Uhr 

und 16:00 – 18:00 Uhr
Patientenannahme bis 30 Mi­

nuten vor Ordinationsende

Mittwoch: 
08:00 – 13:00 Uhr

Medikamente können Mo/
Mi/Do/Fr bis 14:00 Uhr be­
zogen werden, am Dienstag 
bis13:00 Uhr und ab 15:30 

bis 19:30 Uhr
Donnerstag: 

08:00 – 13:00 Uhr
Nachmittagsordination für 
Berufstätige und Schüler

Freitag:
08:00 – 11:30 Uhr

Telefonnummer wie ge­
wohnt: 04234/315

Bürgermeister Skorjanz: „Es freut mich, dass der Übergang so 
nahtlos erfolgt ist und der Bevölkerung von Ruden wieder ein 
Spitzenarzt zur Verfügung steht.“

www.auto-brunner.at

HAGELSCHADEN?
•  Lackfreie Ausbeultechnik

von Hagelschäden oder Parkdellen

•  Glasservice
Windschutzscheiben-Reparatur oder Tausch

•   Beseitigung von Unfallschäden
Inklusive Versicherungsabwicklung

REPARATUR UND WARTUNG ALLER MARKEN!
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Die Gemeinde Ruden sucht ein neues Teammitglied

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Ruden eingebettet in einer sonnigen und wald­
reichen Gegend am östlichen Rand des Jauntales. Eine auf­
strebende Gemeinde, die sich den Anforderungen der mo­
dernen Zeit anpasst, aber die Geschichte ihres Ortes nicht in 
Vergessenheit geraten lässt. 
Sie denken an eine berufliche Veränderung, sind dynamisch, 
motiviert, handwerklich geschickt und wollen Ihre Kenntnisse 
und Fähigkeiten in der Gemeinde Ruden einsetzten?

Dann bewerben Sie sich als
MitarbeiterIn handwerklicher Verwendung.

Die vielseitigen Aufgaben der ausgeschriebenen Stelle um-
fassen unter anderem: 
• Straßeninstandhaltungsarbeiten
• Ortsbild-, Park- und Grünflächenpflege
• Wartung von Gebäuden und Anlagen, inkl. Heizungsanlagen
• �Winterdienst, einschließlich Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit
• Öffentliche Beleuchtung
• �Betreuung und Wartung der gemeindeeigenen Wasserversor­

gungsanlage
• Betreuung der Müllbeseitigungsanlagen
Zeitpunkt der Aufnahme: ehestmöglich
Beschäftigungsausmaß: vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden
Einstufung und Entlohnung: Gemäß den Bestimmungen 
des Kärntner Gemeindemitarbeiterinnengesetzes, K-GMG, 
erfolgt eine Einstufung in die Gehaltsklasse 6, Stellenwert 
30. Das Bruttomonatsgehalt beträgt mindestens 2.131,58 
Euro. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte 
Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gege­
benenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöhen kann 
(max. 4 Jahre). Für diesbezügliche Fragen steht das Gemein­
de-Servicezentrum unter der Telefonnummer 0463 / 55 111 
350 zur Verfügung.

Allgemeine Voraussetzungen:
• �einen der Verwendung entsprechenden handwerklichen Lehr­

abschluss bzw. eine technische mittlere Schulausbildung 
• �Führerschein der Klasse B, C, E und F 
• �die österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter 

Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt
• �Aufgrund der Leistung von Bereitschaftsdiensten ist es erfor­

derlich, dass sich der ordentliche Wohnsitz in örtlicher Nähe 
zur Gemeinde Ruden befindet.

Was Sie mitbringen:
• �abgeschlossene Lehrausbildung in einem einschlägigen hand­

werklichen Beruf (bevorzugt als Mechaniker oder Installateur)
• �vielseitige handwerkliche Fähigkeiten, selbstständiges Ar­

beiten und einschlägige Praxis
• �EDV-Grundkenntnisse, Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit
• �Bereitschaft zur Dienstverrichtung außerhalb der Arbeitszeit 

und zur beruflichen Weiterbildung
• �Ausbildung zum/r WassermeisterIn und Alt- und Problem­

stoffsammlerIn innerhalb der ersten 3 Anstellungsjahre
• �Mitgliedschaft in der örtlichen Feuerwehr oder die Bereit­

schaft zum Beitritt ist wünschenswert

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen bei-
zufügen:
• �Kopie des Führerscheines 
• �Geburtsurkunde
• �Staatsbürgerschaftsnachweis
• �Lebenslauf mit Lichtbild, Telefonnummer und E-Mail-Adresse
• �Zeugnisse und Nachweise über den bisherigen Schul-, Bildungs- 

und Arbeitsweg, allfällige Dienst- und Kurszeugnisse und
• �der Nachweis über den abgelegten Präsenz- oder Zivildienst 

bei männlichen Bewerbern

Bei Interesse laden wir Sie ein, Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen beim Gemeinde-Servicezentrum, Klagen­
furt, per E-Mail unter personal@ktn.gde.at; mit dem Betreff: 
„Ruden – MitarbeiterIn Wirtschaftshof“ bis spätestens 
21. August 2020 einzubringen.
Unvollständige Bewerbungsunterlagen werden bereits im 
Rahmen der Vorselektion aus dem Bewerbungsverfahren aus­
geschlossen.
Hinweis gemäß § 6 Abs. 2 Kärntner Landes - Gleichbehandlungs-
gesetz, i.d.g.F.: Bewerbungen von Frauen für die gegenständliche 
Planstelle sind besonders erwünscht, wenn der Anteil der Frauen 
im Wirkungsbereich der Dienstbehörde für die ausgeschriebene 
Verwendung (Einstufung) unter 50 Prozent liegt.
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass ein Er-
satz allfälliger Reisekosten oder Aufwendungen im Hinblick auf 
die Teilnahme am Auswahlverfahren nicht möglich ist.
Personenbezogene Daten werden nur für jenes Verfahren heran-
gezogen, bei dem Sie sich aktuell beworben haben. Anhand der 
Bewerbungsunterlagen wird geprüft, ob die geforderten Anstel-
lungserfordernisse erfüllt werden und ob eine weitere Miteinbe-
ziehung ins Verfahren möglich ist.

Ruden, am 23. Juli 2020
Der Bürgermeister Rudolf Skorjanz



n �Finanzamt: Terminvereinbarungsmöglichkeit
Seit 18. Mai 2020 haben die Infocenter der Finanzämter wieder 
für den Kundenverkehr geöffnet. Im Interesse der Gesundheit 
und Sicherheit aller ist und bleibt unser oberstes Ziel aber, die 
Versammlung größerer Menschengruppen zu vermeiden und so 
das Infektionsrisiko zu minimieren. Grundsätzlich lassen sich die 
meisten Anliegen der Kundinnen und Kunden ohnehin ortsunab­
hängig, schnell und unkompliziert telefonisch oder online erledi­
gen. Sollte ein persönlicher Besuch dennoch dringend notwendig 
sein, so ersuchen wir im Vorfeld einen Termin zu vereinbaren:
• online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen oder
• �telefonisch unter der Nummer 050 233 700 (Montag bis Don­

nerstag von 7.30 bis 15.30 und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr)
Kunden, die nur im Selbstbedienungsbereich ein Formular 
abholen oder abgeben, brauchen dazu keinen Termin. Bürge­
rinnen und Bürger, die das Finanzamt betreten möchten, sind 
selbstverständlich verpflichtet einen mitgebrachten Mund-Na­
sen-Schutz zu tragen. Die telefonischen und digitalen Service­
leistungen der Finanzverwaltung bleiben unverändert. Mit fi­
nanzonline.at kommt das Finanzamt zu den Bürgerinnen und 
Bürgern, die ihre Amtswege per Mausklick bequem von jedem 
Internetzugang aus rund um die Uhr erledigen können.
Sollte es Fragen dazu geben, steht unsere Hotline unter der Num­
mer 050 233 790 zur Verfügung (Montag bis Freitag von 8.00 bis 
17.00 Uhr österreichweit zum Ortstarif). Jederzeit beantwortet 
auch unser Chatbot „Fred“ gerne Fragen (chat.bmf.gv.at).
Formulare, Broschüren oder Ratgeber können jederzeit unter 
bmf.gv.at/online-bestellung angefordert werden. Für steuerliche 
Fragen steht außerdem die Nummer 050 233 233 für Auskünf­
te bereit. Bei Fragen zu Entlastungen und Vereinfachungen im 

Zusammenhang mit 
dem Coronavirus hel­
fen die Kolleginnen 
und Kollegen unserer 
Corona-Hotline unter 
050 233 770 von Mo. 
bis Do. von 7.30 bis 
15.30 und am Fr. von 
7.30 bis 12.00 Uhr.
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n Der Fußball rollt wieder...
Nach einer Saison 2019/20 mit vielen Verletzungen sowie dem 
Corona bedingten Abbruch der Meisterschaft, freut sich der 
SV Ruden auf den Start der Saison 2020/21. Die Kampfmann­
schaft des SV Ruden hat sich mit einigen Spielern verstärkt Mit 
Muschnig Manuel, Korak Gabriel und Petritsch Patrick dürfen 
wir wieder drei junge Eigenbauspieler beim SV Ruden herz­
lich willkommen heißen. Ziel ist es, langfristig in der Unterliga 
zu bleiben, sowie die Mannschaft kontinuierlich zu verjüngen. 
Abos für die neue Saison sind bei allen Funktionären, Spielern 
und Trainern erhältlich! 

Erstes Heimspiel am 7. August um 19.30 Uhr
Der Auftakt in die neue Saison steigt mit dem Cupspiel in La­
vamünd am Samstag, 25. Juli um 18 Uhr. Das erste Meister­
schaftsspiel findet am Sonntag, 2. August um 17.30 Uhr aus­
wärts in Gallizien statt und am Freitag, 7. August um 19.30 Uhr 
kommt es beim ersten Heimspiel zum Aufeinandertreffen mit 
Grafenstein. Der SV Ruden freut sich auf zahlreichen Besuch! 

Ausbildungszentrum Südkärnten
Im Nachwuchsbereich hat sich im Frühjahr auch einiges ge­
tan: 6 Fußballvereine aus Südkärnten gründeten das AZ (Aus­
bildungszentrum) Südkärnten. Diese Vereine wollen zeigen, 
wie regionale Zusammenarbeit in Südkärnten modern und ge­
meindeübergreifend funktionieren kann. Es sind dies der SV 
Ruden, SV Griffen, ASKÖ Mittlern, SAK, SK Kühnsdorf und 
der Eberndorfer AC. An der Meisterschaft 2020/21 nehmen 12 

n �Fischerverein Lippitzbach 
unter neuer Führung

Am 14. Feber 2020 wurde im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung der Vor­
stand des Fischervereins Lippitzbach 
neu gewählt. Aus privaten Gründen 
legte der langjährige Obmann Jakob 
Rupitz zurück und Max Urbantschitsch 
wurde einstimmig zum neuen Obmann 
gewählt. Weitere Vorstandsmitglieder 
sind Jakob Rupitz und Horst Wunt­
schek als Obmannstellvertreter, Leo­
pold Prutej – Kassier und Franz Kraß­
nitzer als Kassier.
Mit viel Elan begann die Amtszeit von 
Max Urbanschitz, so konnte er das 
Fischwasser an der Drau für 10 Jahre 
für den Verein sichern, umfangreiche 
Besatzmaßnahmen mit Regenbogen­
forellen und Seeforellen wurden vor­
genommen und als nächstes Ziel ist 
die Heranführung von jungen neuen 
Fischern zu diesem Hobby inmitten 
der Natur.

Mannschaften von der U8 bis zur U15 teil, alle Mannschaften 
unter dem gemeinsamen Namen AZ Südkärnten. Wichtig zu 
erwähnen ist, dass alle Vereine gleichberechtigt sind.

Schnuppertraining am 5. und 12 August um 17.30 Uhr
Um weitere Kinder für den Fußball zu motivieren, veranstaltet 
der SV Ruden zwei Schnuppertrainings für Kinder von 4 - 14 
Jahren: am Mittwoch, 5. August und am Mittwoch, 12. August 
um jeweils 17.30 Uhr auf der Sportanlage Ruden. Die Nach­
wuchstrainer freuen sich auf viele sportbegeisterte Kinder!
Der SV Raiba Ruden würde sich sehr freuen, wenn uns auch in 
Zeiten von Corona viele Fans und Gönner die Treue halten und 
damit unseren Sportverein unterstützen!
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n 	�Geburtstage

Theresia Fritzl
Die Altbäuerin Theresia Fritzl vlg. Meinhart feierte kürzlich ei­
nen „Runden“. Bürgermeister Rudi Skorjanz, die Familie und 
viele Freunde gratulierten.

Anna Lessiak
Kürzlich feierte Anna Lessiak im Kreise der Familie ihren 
94er. Unter den zahlreichen Gratulanten Bürgermeister Rudi 
Skorjanz, 1. Vzbgm. Ing. Dietmar Karlbauer, 2. Vzbgm. Mag. 
Reinhard Kreuz und die Obfrau des Seniorenbundes Ruden 
GR Rosemarie Ferk.

Ein rüstiges Geburtstagskind
Kürzlich feierte Willi Rosenzopf seinen 94er. Willi ist aus dem 
aktuellen Rudener Ortsleben nicht wegzudenken. Unter den 
zahlreichen Gratulanten Bürgermeister Rudi Skorjanz und der 
2. Vzbgm. Mag. Reinhard Kreuz.
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n Wir trauern um
Elisabeth STERN
Johan WOLTSCHE
Siegfried SCHENK

Josef SAMITSCH
Willi MATSCHEK

Auf Kärntens Bäuerinnen 
und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der

n �Endstation Restmülltonne –  
Verlust von Wertstoffen

Es ist schlichtweg nicht zulässig bzw. richtig, alle Abfälle 
über die Restmülltonne zu entsorgen, da bestimmte Arten von 
„Abfällen“ dem Recycling zugeführt werden sollen, nämlich 
Altpapier, Plastikflaschen, Aluminium- und Weißblechver­
packungen, Verbundverpackungen sowie Glasverpackungen 
(§23 Abs. 1 AWG 2002; BGBl 1 Nr. 102).

Öffnung eines Müllsackes, 
der in der Restmülltonne 
entsorgt wurde: Bitte Ver-
packungen und biogene 
Abfälle in den jeweiligen 
Tonnen entsorgen, Elek-
trogeräte und Batterien/
Akkus zur Problemstoff-
sammlung geben.

Recycling von getrennt gesammelten Wertstoffen ist ökologisch 
und ökonomisch sinnvoll – es schont Ressourcen und auch Ihr 
Budget wird weniger belastet. Über die Restmülltonne entsorgte 
„Abfälle“ werden ausnahmslos in der Müllverbrennungsanlage 
thermisch verwertet. Bitte denken Sie auch daran, dass biogene 
Abfälle der Eigenkompostierung zugeführt werden müssen bzw. 
über die Biotonne entsorgt werden müssen (BGBl 1992/68 idF). 

n Wer nicht trennt, wirft unsere Zukunft weg
2019 wurden in Österreich 1.092.000 Tonnen Verpackungen 
und Altpapier getrennt gesammelt. Recycling und Kreislauf­
wirtschaft sind aktiver Klimaschutz – und das Gute daran ist, 
jeder kann mitmachen! Ziel ist es, jede Verpackung getrennt zu 
erfassen und nicht über den Restmüll zu entsorgen.
Jede Verpackung, die ins Recycling zurückgeführt wird, spart 
wertvolle Primärrohstoffe und Energie. Das Recycling von 
Verpackungen reduziert den Treibhausgasausstoß in Österreich 
jährlich um eine mehr als eine halbe Million CO2 Äquivalente. 
Um die hoch gesteckten EU Ziele zu erreichen, muss Öster­
reich das Recycling von Kunststoffverpackungen in den näch­
sten fünf Jahren verdoppeln! Bitte helfen Sie durch sorgfältige 
Mülltrennung mit, diese Ziele auch wirklich zu erreichen. 
Nur eine intakte Umwelt ist eine lebenswerte Umwelt!

n �Hundekot Ständer und Säcke
Beim Thema Hundekot scheiden sich die 
Geister. Für die Besitzer ist der Vierbeiner 
ein Familienmitglied, Spaziergeher ärgern 
sich über Hundekot an der Straße und für 
Landwirte ist es ein Quell von Ärgernis und 
Infektionen.
Die Gemeinde Ruden hat daher als ersten 
Schritt für ein „Gemeinsam“ drei Ständer 
mit Hundekotbeutes in Ruden, Obermitter­
dorf und St. Radegund aufgestellt. Wir bitten alle Hundebe­
sitzer, sofern sie sich nicht eh daran halten, dieses Service zu 
nutzen und den Hundekot ordnungsgemäß zu entsorgen.
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